
Artungleiche Verbindungen insbe-
sondere zwischen unterschiedli-
chen Metallen, aber auch zwischen
Metallen und Verbundwerkstoffen
sind aus der modernen Technik
nicht mehr wegzudenken. So zahl-
reich die Vorteile einer jeweils opti-
mal an die technische Aufgabe
angepassten Wahl der Material-
kombination auch sein mögen, so
zahlreich sind oft auch die Anfor-
derungen an die Verbindungstech-
nik. Diese resultieren aus den
unterschiedlichen Werkstoffeigen-
schaften, die sowohl den Prozess
selbst, aber auch die Bauteileigen-
schaften signifikant beeinflussen.
Vor diesem Hintergrund und unter
Berücksichtigung der schier uner-
schöpflichen Kombinationsmög-
lichkeiten aus der großen Anzahl
technisch gebräuchlicher Werkstof-
fe ist eine Eingrenzung der Thema-
tik im wesentlichen auf den Ein-
satz von Mischverbindungen im
Leichtbau unerlässlich. Als Misch-
verbindungen im engeren Sinne
sollen hier nur Verbindungen zwi-
schen Metallen, deren Haupt-
Legierungselemente unterschied-
lich sind, sowie zwischen Metallen
und Faserverbundwerkstoffen ver-
standen werden. 

Ziel dieses Seminars ist es, neben
einem Überblick über die Grundla-
gen aktuelle, praxiserprobte ther-
mische wie athermische Verbin-
dungstechniken für Mischverbin-
dungen mit Metallen kennen zu
lernen und hinsichtlich ihrer An-
forderungen und Einsatzmöglich-
keiten, aber auch Grenzen zu ver-
stehen, um so über die für eine
selbständige, qualifizierte Auswahl
einer Verbindungstechnik notwen-
digen Kenntnisse verfügen zu kön-
nen. Darüber hinaus werden die
Themen Eigenschaften und Simula-
tion der Verbindungen nochmals in
speziellen Vorträgen vertieft.

Das Fortbildungsseminar steht
unter der gemeinsamen fach lichen
Leitung von Prof. Dr.-Ing Frank
Vollertsen sowie Dr.-Ing Claus
Thomy, BIAS - Bremer Institut für
angewandte Strahltechnik GmbH.

Weitere Dozenten sind:

M. Babaei
F. Möller
BIAS - Bremer Institut für ange-
wandte Strahltechnik GmbH

Dipl.-Ing. M. Bergau 
Dipl.-Wirt.-Ing. D. Teutenberg
Laboratorium für Werkstoff- und
Fügetechnik (LWF), Universität
Paderborn 

Univ.-Prof. Dr.-Ing. habil 
J. P. Bergmann
Technische Universität Ilmenau,
Fachgebietsleiter Fertigungstechnik

J. Bruckner
Fronius International GmbH, Wels
(A) 

Prof. Dr.-Ing. S.-F. Goecke
Fachhochschule Brandenburg

A. Lang
Faserinstitut Bremen e.V. (FIBRE) 

Dr.-Ing. F. Scherm
Universität Bayreuth, Lehrstuhl
Metallische Werkstoffe

Dr. K.-R. Schulze
Schulze-Consulting, Neuberg

Dr.-Ing. R. Timmermann
TOX Pressotechnik GmbH & Co
KG, Weingarten

M. Wieland
Friedrich-Alexander-Universität
Erlangen-Nürnberg, Lehrstuhl für
Fertigungstechnologie

Zum Thema / Dozenten

Das Fortbildungsseminar findet 
im Ringhotel Munte, am Stadtwald,
Parkallee 299, 28213 Bremen statt.

Da der Teilnehmerkreis des Semi -
nars auf 24 Plätze begrenzt ist,
erfolgt die Registrierung nach dem
Eingangsdatum der Anmeldung.
Die Teilnahmegebühr bitten wir
erst nach Erhalt der Bestätigung
unter Angabe des Namens des 
Teilnehmers und der kompletten
Rechnungs nummer auf eines der
MatInfo-Konten zu überweisen. 

Informationen zur Zimmerbe-
 stel lung erhalten Sie mit den
Bestäti gungsunterlagen.

Weitere Informationen 
erhalten Sie bei:

MatInfo Werkstoffinformations-
gesellschaft mbH
Niels Parusel 
Senckenberganlage 10 
D-60325 Frankfurt 
Telefon: +49-(0)69-75306-757
Zentrale: +49-(0)69-75306-750
Telefax: +49-(0)69-75306-733
E-Mail: matinfo@matinfo.de
http://www.matinfo.de

Teilnahmegebühr:
1.250,- EURO inkl. MwSt.

Teilnahmegebühr für 
DGM-Mitglieder:
Persönliche DGM-Mitglieder bzw. 
1 Mitarbeiter eines DGM-Mitglieds-
institutes / DGM-Mitgliedsunter-
nehmens: 1.150,- EURO inkl. MwSt.

In der Teilnahmegebühr 
sind enthalten:
• Seminarunterlagen
• Pausengetränke
• Mittagessen
• ein gemeinsames Abendessen

Teilnahmebedingungen:
Mit der Anmeldung werden die nachfolgen-

den Teilnahmebedingungen verbindlich

anerkannt. Abmeldungen müssen schriftlich

erfolgen. Bei Abmeldungen bis 30 Tage vor

Veranstaltungsbeginn beträgt die Bearbei-

tungsgebühr pauschal 100 Euro. Danach

beträgt die Stornierungsgebühr 50% der

Teilnahmegebühr. Die Stornierung muss 10

Tage vor Veranstaltungsbeginn vorliegen,

anderenfalls ist die volle Teilnahmegebühr

zu zahlen. In diesem Fall senden wir die

Veranstaltungsunterlagen auf Wunsch zu.

Es ist möglich, nach Absprache einen

Ersatzteilnehmer zu benennen. Muss eine

Veranstaltung aus unvorhersehbaren Grün-

den abgesagt werden, erfolgt eine sofortige

Benachrichtigung. In diesem Fall besteht

nur die Verpflichtung zur Rückerstattung

der bereits gezahlten Teilnahmegebühr. In

Ausnahmefällen behalten wir uns den

Wechsel von Referenten und/oder Änderun-

gen im Programmablauf vor. In jedem Fall

beschränkt sich die Haftung der MatInfo

Werkstoffinformationsgesellschaft mbH

ausschließlich auf die Teilnahmegebühr. 

Teilnehmerhinweise
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Fortbildungsseminar

25.-26. April 2012

Hybride 
Verbindungen

Bremen

BIAS - Bremer Institut für 
angewandte Strahltechnik GmbH

www.matinfo.de

NEU

Seminarleitung

Prof. Dr.-Ing. 
Frank Vollertsen

Dr.-Ing.
Claus Thomy



DonnerstagMittwoch

9:00

9:15

10:00

10:30

11:15

12:00

12:45

14:00

14:45

15:30

16:15

F. Vollertsen und C. Thomy
Begrüßung

C. Thomy
Fügen artungleicher Verbindungen – Die Einsatzge-
biete, Herausforderungen und Verfahren

Kaffeepause

C. Thomy
Thermische Fügeverfahren für artungleiche 
Verbindungen

S.-F. Goecke
Fügen metallischer Mischverbindungen mit dem
Lichtbogen 

J. Bruckner
CMT-Schweißen von Aluminium mit Stahl - Die
Stahl-Aluminium Hybridplatine als Lösung für den
Mischbau 

Mittagspause

F. Möller
Laserbasierte Fügeverfahren für Mischverbin-
dungen – Vom Tailored Blank zur Struktur

J. P. Bergmann
Fügen von Mischverbindungen im Mikrobereich

K.-R. Schulze
Elektronenstrahlschweißen von Werkstoffkombi-
nationen

Kaffeepause

Mittwoch

16:45

17:30

18:15

18:00

19:00

F. Scherm
Eigenschaften und Metallographie von 
Mischverbindungen mit Metallen

M. Babaei
Herausforderungen und Anforderungen beim
Simulieren eines Fügeprozesses hybrider 
Verbindungen

Abschlussbesprechung des ersten Seminartages

Ende des ersten Veranstaltungstages

Gemeinsames Abendessen

8:30

9:15

10:00

10:30

11:15

12:00

12:45

13:15

13:30

M. Bergau
Mechanische Fügeverfahren für artungleiche 
Verbindungen

R. Timmermann
Anwendung mechanischer Fügetechnik für 
artungleiche Verbindungen

Kaffeepause

M. Wieland
Rührreibschweißen von Mischverbindungen

D. Teutenberg
Kleben von Mischverbindungen

A. Lang
Besonderheiten bei Faserverbund-Metall-Strukturen

C. Thomy
Ausblick auf neueste Entwicklungen beim Fügen
von Mischverbindungen

Abschlussbesprechung

Ende der Veranstaltung
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